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Liebe Mitglieder, liebe Unterstützer*innen,

wir beginnen unseren Jahresbericht mit den schönsten Nachrichten:  

Unsere Help for a smile-Familie in Uganda wächst weiter. Wir haben mit Sharon, Allan  

und Anisha drei weitere Kinder aufgenommen, die nun zur Schule gehen können und  

hoffentlich mehr Kindsein erleben dürfen.

Ebenso ist die Anzahl unserer ehrenamtlichen Helfer gewachsen. Mit speziellen Fähigkeiten und 

breitem Wissen unterstützen nun weitere Mitglieder den Vorstand in Arbeitsgruppen und Work-

shops. Durch das Zusammenfinden in dieser Runde („Vorstand Plus“) tauschten wir uns zu den 

Wurzeln des Vereins und den inspirierenden Absichten aller Einzelnen aus. Als Ergebnis blicken wir 

auf spannende neue Impulse und Schwerpunkte für die weitere Vereinsarbeit.

2024 war insbesondere für die jungen Erwachsenen Joseph, Luke und Paddy ein ereignisreiches  

Jahr, da sie nach Abschluss ihrer Ausbildungen auf Jobsuche waren und nun auf eigenen Beinen  

stehen. Wir blicken voller Stolz und Neugierde auf ihren Werdegang und halten Kontakt.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Menschen, die Help for a smile finanziell sowie  

ehrenamtlich unterstützen.   

Nun wünschen wir euch viel Freude beim Lesen. 

Euer Vorstand Ines, Anette, Thomas und Bettina 

Help for a smile e.V.
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Vorstand Help for a smile e.V.: Thomas,  Anette, Bettina und Ines



Was 2024 besonders wichtig war

Herzlich willkommen Sharon, Allan und Anisha!  

Die ersten von Help for a Smile unterstützten Kinder sind inzwischen junge Erwachsene, die  

ihre Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen haben und nun erste Erfahrungen im Berufsleben 

sammeln! Voller Stolz blicken wir auf diese Entwicklung – und freuen uns, gleichzeitig drei neue 

Kinder in unserer Gemeinschaft willkommen zu heißen.

Sharon ist 13 Jahre alt und besucht die 4. Klasse. Ihr Vater befindet sich im Malukhu-Gefängnis  

in Mbale, und es gibt kaum Informationen über den Verbleib ihrer Mutter. Sharon wurde von Irene 

aus dem Haus ihres Großvaters geholt, der sich kaum um sie kümmern konnte. Sharon liebt es, 

zu malen und zu basteln, und geht sehr gerne zur Schule. Sharon freut sich sehr, gemeinsam mit 

ihrem Bruder Allan, zur Help for a Smile-Familie dazuzugehören.

Allan, Sharons Bruder, ist 9 Jahre alt und besucht die 2. Klasse. Er ist glücklich, mit seiner Schwes-

ter zusammen zu sein. Allan spielt gerne mit seinen Freunden und hilft fleißig bei der Hausarbeit. 

Am liebsten aber spielt er Fußball.

Anisha ist 13 Jahre alt und besucht die 5. Klasse. Ihre Mutter ist inhaftiert. Ihr Vater, ein polygamer 

Mann, bietet ihr kein stabiles Zuhause und zahlt die Schulgebühren nicht. Anisha lebte eine Zeit 

lang bei ihrer Großmutter in einem abgelegenen Dorf. Durch Irene und Help for a Smile e.V.  

kann Anisha weiterhin die Schule besuchen. Sie liebt es, Netzball zu spielen und zu schwimmen. 

Anisha geht gern zur Schule und teilt mit Sharon die Freude am Malen und Basteln.
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Sharon Allan Anisha



Phiona und Ian schließen erfolgreich die Secondary School ab

Im November 2024 waren die letzten Prüfungen, die Phiona und Ian nach 7 Jahren Primary sowie 

4 Jahren Secondary School erfolgreich abgeschlossen haben. Wir freuen uns mit Phiona und Ian, 

die bereits im Frühjahr 2025 ihre Ausbildung beginnen konnten - und werden schon bald auf 

Social Media und Website von ihnen berichten. Daher: Schaut gerne rein!

Dorcas (Rashida) und Beatrice beginnen ihre Ausbildung  

Nach Abschluss der Secondary School haben Dorcas und Beatrice ihre zweijährige Ausbildung  

im Friseurhandwerk und Design begonnen.

Beatrice sagt dazu: „Mein Traum ist es, eine große Friseurin und Kosmetikerin in Uganda  

zu werden. Ich glaube, dass viele Mädchen und Frauen in Uganda durch meinen Erfolg inspiriert  

und ermutigt werden, auch in diesem Beruf zu arbeiten.“

Dorcas: „Mein Traum ist es, ein Schönheits- und Modezentrum zu gründen, das vielen jungen  

Frauen Fertigkeiten vermittelt.“ Viel Erfolg Dorcas und Beatrice! 

Von Herzen danken wir der Georg Kraus Stiftung, die den überwiegenden Anteil der Aus- 

bildungskosten übernimmt! Wir freuen uns sehr über diese großartige Unterstützung!
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Wie geht es Paddy, Luke und Joseph nach Abschluss ihrer Ausbildung?

Paddy, Luke und Joseph gehörten zu den ersten Kindern, die Irene vor über zehn Jahren bei  

sich aufnahm. Ihre Eltern waren – oder sind noch immer – im Gefängnis. Während sie teils bei 

Verwandten lebten, war das Umfeld oft nicht kindgerecht, und es fehlte an Geld für eine aus- 

reichende Ernährung oder den Schulbesuch.

Durch Irenes Fürsorge änderte sich ihr Leben grundlegend: Sie besuchten die Primary und  

Secondary School (ein Privileg, das nur rund 25 % der Jugendlichen in Uganda haben) und  

absolvierten anschließend eine zweijährige Ausbildung.

Heute stehen Paddy, Luke und Joseph mit Anfang 20 auf eigenen Beinen. Doch wie überall – und 

besonders in Uganda – ist der Weg in die Selbstständigkeit mit Herausforderungen verbunden.

Paddy ist ein engagierter junger Mann mit vielseitigen Talenten. Er betreibt eine kleine 

Viehzucht, bewirtschaftet ein Stück Land und führt einen Verkaufsstand mit gegrillten 

Hähnchen und Pommes. Sein großer Wunsch ist es, eine kleine Hühnerfarm aufzubauen. 

Dafür möchte er Land pachten und dort auch leben. Aktuell hat er bereits ein eigenes 

Zimmer im Dorf gemietet.

Luke spielt Fußball in der 3. Liga in Mbale und übernimmt nebenbei kleinere IT-Aufträge. 

Zwischenzeitlich arbeitete er im Geschäft seines Onkels, sucht nun aber eine neue Stelle. 

Der ugandische Arbeitsmarkt ist schwierig – leider auch für gut qualifizierte junge  

Menschen. Luke lebt derzeit bei seiner älteren Schwester.

Joseph unterrichtet seit einem Jahr Mathematik und Sozialkunde an einer Schule  

in Kampala. Sein Traum ist es, Journalist zu werden, weshalb er nebenbei bei einem  

Radiosender arbeitet. Da die Bezahlung an staatlichen Schulen nicht besonders hoch  

ist, muss er hart arbeiten, um seine Miete und den Lebensunterhalt zu finanzieren.  

Wir werden Joseph weiter begleiten und ihn so gut wie möglich unterstützen.

Wir sind tief beeindruckt, was diese jungen Männer bereits erreicht haben – auch wenn ihr Weg 

nicht immer einfach ist. Herausforderungen wie Verdienstausfälle durch Krankheit oder Wetter-

ereignisse, die die Ernte beeinträchtigen, machen den Alltag oft unvorhersehbar.

Deshalb bleiben wir in engem Austausch mit Dickson und Irene, um Paddy, Luke und Joseph weiter-

hin auf ihrem Weg zur Selbstständigkeit zu begleiten. Unser Ziel bleibt es, bestmögliche Voraus- 

setzungen zu schaffen, damit diese jungen Menschen ein unabhängiges und selbstbestimmtes 

Leben führen können.



Workshops und Arbeitsgruppen - 
Unsere Ehrenamtlichen-Teams starten 

Mitgliederwerbung

Anette, Katja und Brigitte haben einen Flyer entwickelt, der durch die Mitglieder verteilt  

und mit der Spendenbescheinigung verschickt wurde. Das Team arbeitet an weiteren Ideen  

und nimmt die Anregungen aus der Mitgliederversammlung auf.

Partizipation

Partizipation bedeutet die aktive Beteiligung und Mitbestimmung von Kindern und Jugend- 

lichen in Angelegenheiten, die sie betreffen. Sie stärkt demokratische Strukturen, fördert  

Engagement und Selbstbewusstsein, indem junge Menschen ihre Ideen einbringen und  

Verantwortung übernehmen können. Die Arbeitgruppe mit Paulina, Petra, Bettina und Ines 

möchte Kindern und Jugendlichen in Uganda ermöglichen, sich auszutauschen, gemeinsam 

Ideen zu entwickeln und mitzugestalten.

Website 

Im Herbst 2024 wurde die Website von helpforasmile.de erfolgreich neu gestaltet. Parallel  

dazu haben wir entdeckt, dass Microsoft Vereinen eine kostenlose MS-Office-Version bereitstellt, 

die nun von den Teams genutzt wird.

Carlos und Ralf arbeiten weiterhin an der Optimierung und Aktualisierung der Website sowie 

einer kostengünstigen Alternative. 

Storytelling

Brigitte und Petra werden in 2025 diese Arbeitsgruppe mit Leben füllen.

Wir sind gespannt wie es weiter geht und freuen uns, euch dabei zu haben. DANKE!

6



7

Neue Solarpanel auf dem Dach des Gemeindehauses

Das neue Toilettenhäuschen

Solar und sanitäre Anlagen für das Gemeinschaftshaus 

Beim Gemeinschaftshaus wurden neben der Solaranlage auch neue sanitäre Anlagen installiert! 

Die Toilette war bisher nur eine einfache Latrine. Nun steht endlich eine moderne Toilette für die 

dort lebenden Jugendlichen und Besucher*innen zur Verfügung. Diese Art der Toiletten werden 

Hocktoiletten genannt und haben einige Vorteile gegenüber unseren Sitztoiletten. 

Beispielsweise gibt es gesundheitliche und hygienische Vorteile, aber natürlich auch Nachteile, 

zum Beispiel sind sie weniger barrierefrei.



Was unsere Hilfe bewirkt   

Help for a Smile wurde am 03. November 2013 gegründet, um bedürftigen Kindern direkt und 

nachvollziehbar zu helfen und ihnen den Weg in ein besseres Leben zu ermöglichen. Der Verein 

unterstützt Irene aus Uganda und derzeit 16 Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 22 Jahren, 

deren Eltern im Gefängnis leben oder verstorben sind. Vier junge Erwachsene, die wir zuvor 

unterstützt haben, leben nach erfolgreichem Schulabschluss und abgeschlossener Ausbildung 

nun eigenständig.

Dank der Arbeit von Irene bekommen diese ein neues Zuhause und die Möglichkeit einer  

besseren Zukunft – insbesondere durch Bildung und Betreuung. Da die Kinder und Jugend- 

lichen teils schreckliche Erfahrungen machen mussten, erhalten sie Fürsorge durch Irene  

und bei Bedarf therapeutische Hilfe. Wir tun alles, um den Kindern und Jugendlichen den  

Weg in ein besseres Leben zu ebnen.

Konkret bedeutet dies:

	 Von 5 auf 20! Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen, die wir begleiten bzw.  

	 unterstützt haben, ist von 5 in 2013 auf 20 in 2024 gewachsen.

	 Alle Kinder und Jugendlichen erhalten die bestmögliche Schul- und Ausbildung. 

	 Aktuell besuchen 5 Kinder die Primary School, 7 Kinder und Jugendliche besuchen  

	 die Secondary School und 4 Jugendliche bzw. junge Erwachsene sind in einem  

	 Ausbildungsprogramm.

	 In der Ferienzeit ermöglichen wir Ferien- und Lernprogramme, sodass die Kinder und  

	 Jugendlichen ihre Fähigkeiten und Interessen erkennen und sich ausprobieren können.

	 Alle Kinder und Jugendlichen leben in Sicherheit und werden durch Irene und Dickson  

	 in ihrer Entwicklung begleitet, gefördert und gestärkt. Dadurch gewinnen sie an  

	 Selbstvertrauen- und bewusstein.

Gemeinsam mit allen Unterstützer:innen ermöglichen wir den Kindern und Jugendlichen  

die bestmögliche Schul- und Ausbildung, abwechslungsreiche Ernährung und medizinische  

Versorgung. Wir schenken ihnen Fürsorge und Zuversicht. Somit leisten wir für die Kinder  

und Jugendlichen, die aus prekären Verhältnissen kommen, einen lebensverändernden,  

wertvollen Beitrag und unterstützen und stärken sie in ihrer persönliche Entwicklung.

Mit den Wirkungen des Projektes zahlen wir auf sieben der 17 Sustainable Development Goals ein, die von der UN verabschiedet wurden und die  

bis 2030 die Kernindikatoren bilden, um eine sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige Entwicklung für unseren Planeten sicher zu stellen.
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Mitglieder und Finanzen 

Zum Jahresende 2024 hat Help for a Smile 129 Mitglieder. Der gemeinnützige Verein unter-

stützte im Jahr 2024 16 Kinder und finanziert ihre Schulbildung, Unterkunft, Nahrung, Kleidung 

und medizinische Versorgung. In der Ferienzeit werden Ferien-Lernprogramme (Nähen, Töpfern, 

Seifenherstellung) sowie eine Betreuerin und eine Küchenhilfe organisiert, so dass Irene bei der 

Organisation und Versorgung der Kinder Hilfe erhält. Die Beiträge für die Kinderbetreuung und 

kindgerechte Aktivitäten kommen auch weiteren Kindern zugute, die Irene unterstützt.

Der Kassenwart Thomas Battau kümmert sich um alle finanziellen Angelegenheiten. Die Einnahmen 

und Ausgaben werden jährlich vom Kassenprüfer Ralf Vollert überprüft. Die Kassenprüfung  

wurde am 24.01.2025 durchgeführt. Die Mitgliederversammlung fand am 16. Februar 2025 statt. 

Die Einnahmen des Vereins 2024 in Höhe von ca. EUR 50.255 (Beiträge und Spenden  

von Mitgliedern, Spenden von Freunden und Verwandten, Projektspenden via 

betterplace und individuelle Spendensammlungen via Facebook) setzen sich wie 

folgt zusammen:

129 Mitglieder mit Beitragshöhe:	 EUR	 13.810 

zusätzliche Spenden: 	 EUR	 36.240

davon Projektspenden „Bernies Education Center“	 EUR	 10.791

Einnahmen Verkauf give-aways:	 EUR 	 55

Einnahmen „Charly fliegt nach Afrika“	 EUR	 150

Von Gesamtausgaben i.H.v. ca. EUR 37.455 hat Help for a smile e.V. 2024 EUR 

36.656 nach Uganda überwiesen*!

Schulgebühren*:	 EUR	 22.342

Ferienversorgung der Kinder*:	 EUR	 8.787

Gehälter Irene und Dickson*: 	 EUR	 3.093

Community Shelter (Toiletten, Solar)*:	 EUR	 2.433

Kontogebühren:	 EUR	 394

Portokosten:	 EUR	 157

Sonstiges (z.B. Website, Druckkosten):	 EUR	 249
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Die überwiesenen Gelder decken die Schulgebühren, Schulbedarf (primary/secondary school), 

den Transport zur Schule und zu den Familien, Kleidung, Lebensmittel, Hygieneartikel, ärztliche 

Versorgung der Kinder und von Irene, Ausflüge in den Ferien sowie Aufwandsentschädigungen 

für Dickson und Irene. 

Der Kassenbestand zum Jahresende betrug EUR 45.794,74. Davon sind die Projektspenden  

für „Bernies Education Center“ i.H.v. EUR 10.790,75 zweckgebunden, sodass EUR 35.004 frei ver-

fügbar bleiben. Für 2025 sind voraussichtlich etwa EUR 35.000-40.000 für die regulären Kosten 

für Schule, Transport und Versorgung der Kinder eingeplant. Weitere ca. EUR 14.500 sind  

über Mitgliedsbeiträge abgesichert, das allgemeine Spendenaufkommen ist nicht planbar.  

Eine mögliche positive Differenz ist als Rücklage für unerwartete Ausgaben (bei Krankheiten 

oder Reparaturen) vorgesehen. 

Unser administrativer Aufwand ist auch weiterhin sehr gering. Nur ein Anteil in Höhe von 3,8 %  

aller Ausgaben seit Gründung des Vereins wurden für den Druck der beiden Kinderbücher  

„Charly fliegt nach Afrika“, für Porto (Kleiderspenden- bzw. Weihnachtspakete / Versand Spenden- 

bescheinigungen) sowie für Bank- und Überweisungsgebühren aufgebracht. Ohne den Druck 

der Bücher läge der Verwaltungsaufwand sogar nur bei 2,6%!

Vielen Dank allen Mitgliedern und Spender*innen für die so zuverlässige  

und großartige Unterstützung! 
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Ausblick & DANKESCHÖN 

Wir freuen uns sehr auf die kommenden Workshops und den Austausch mit unseren 

Ehrenamtlichen-Teams! Diese Unterstützung, die neuen Impulse als auch die Entlastung für 

uns als Vorstand können wir nicht genug wertschätzen! Danke dafür!

Die „Hilfe zur Selbsthilfe“ liegt uns weiterhin besonders am Herzen. Gemeinsam mit Irene und 

Dickson werden wir den Austausch intensivieren, um junge Menschen nach ihrem Schulab-

schluss bestmöglich zu unterstützen.

Ein wichtiger Baustein dieser Initiative ist das Ausbildungszentrum, das wir dank einer privaten 

Initiative und Förderung in Gedenken an unser verstorbenes Mitglied Bernd Osterwald errichten. 

In Uganda haben etwa 70 % der Bevölkerung – insbesondere Jugendliche und Frauen – keinen 

Zugang zu Berufsbildung. Genau hier setzt das Ausbildungszentrum in Bunghoko, Mbale, an: 

Es bietet ein praxisnahes Berufsbildungsprogramm mit dem Ziel, die Chancen auf dem Arbeits-

markt zu verbessern und den Weg in ein selbstbestimmtes Leben zu ebnen. Über das Projekt 

werden wir regelmäßig in unserem Newsletter, auf der Website, in den sozialen Medien und  

bei der nächsten Mitgliederversammlung berichten.

Ein besonderes Highlight erwartet uns 2025: Anette und Bettina planen für Oktober eine Reise 

zu unserem Projekt in Uganda – ein lang ersehntes Wiedersehen mit Irene, Dickson sowie den 

Kindern und Jugendlichen!

Damit unsere Arbeit langfristig Bestand hat und wir die Projekte weiter ausbauen können,  

brauchen wir eure Unterstützung! Neue Mitglieder sind essenziell, um unsere Wirkung zu 

vergrößern. Erzählt anderen von unserer Arbeit, macht Werbung für unser Engagement und 

schenkt uns eure Zeit – vielleicht für ein kleines erstes Ehrenamt? Gemeinsam können wir noch 

viele Kinder und Jugendliche begleiten und ihnen den Weg in eine bessere Zukunft ebnen.

Denn nicht allein, sondern nur zusammen können wir Großes bewegen. 

Lasst uns gemeinsam einen entscheidenden Unterschied im Leben von Kindern  

und Jugendlichen in Uganda machen!

Wir danken euch von Herzen für euer Engagement!

Euer Vorstand Anette, Bettina, Ines und Thomas

Help for a smile e.V.

Alle News dazu erhaltet ihr über unseren Newsletter. Anmeldung via info@helpforasmile.de oder via 

Instagram www.instagram.com/help_for_a_smile/, Facebook www.facebook.com/helpforasmile/ 

oder Linkedin www.linkedin.com/company/98089579/admin/feed/posts/.
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Impressum

Help for a smile e.V.

Vorsitzende: Bettina Köhn | Stellvertretung: Ines Vollert

Anschrift: c/o Ines Vollert, Ochsenwerder Elbdeich 182, 21037 Hamburg, 

Telefon Bettina Köhn: 0152-36659487

E-Mail: info@helpforasmile.de web: www.helpforasmile.de 

www.facebook.com/helpforasmile

Bankverbindung: Bank für Sozialwirtschaft

IBAN DE66 3702 0500 0009 4805 00 – BFSWDE33XXX

HELP FOR A SMILE e.V. ist steuerlich als gemeinnützig anerkannt. Beiträge/Spenden können 

als Sonderausgaben in der Steuererklärung geltend gemacht werden. Für Beiträge/Spenden 

über 20 € versenden wir automatisch jeweils Anfang des Folgejahres eine Jahresspendenquittung. 

Bei Überweisungen bitte als Verwendungszweck den vollständigen Namen und Adresse angeben.

www.helpforasmile.de

Das Help for a smile-
Kinderbuch „Charly “

     Jetzt bestellen: info@helpforasmile.de
        100 % des Verkaufserlöses kommen   
                   den Kindern in Uganda zugute. 

Das Help for a smile-
Kinderbuch „Charly 

     Jetzt bestellen:     Jetzt bestellen:

Wir danken dem NABU Hamburg 
für die „Storchen-Expertise“.

100 %
                   den Kindern in Uganda zugute. 
                
                   den Kindern in Uganda zugute.                    den Kindern in Uganda zugute. 
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